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Amtsblatt sowie Mitteilungen und Informationen aus dem Hausener Ortsgeschehen

Altennachmittag
Am Donnerstag, 10. September 2020 ist imTerminplan ein Herbstausflug eingetragen. Leider 
müssen wir den Ausflug absagen, er kann nur mit getragenem Mundschutz durchgeführt werden 
und wir sind eine Risikogruppe in dieser Coronazeit.
Ebenso ist es nicht möglich, einen Altennachmittag im Ev. Gemeindesaal durchzuführen. Da die 
Veranstaltung öffentlich ist und ca.40 Personen teilnehmen, findet der §10 der Corona-VO  An-
wendung, dies bedeutet, dass die Hygieneanforderungen nach §4C-VO, ein Hygienekonzept 
nach §5C-VO, eine Datenerfassung nach §8 C-VO und ein Zutritt- und Teilnahmeverbot nach §7 
C-VO ausgesprochen werden muss.
Von den Teilnehmern müssen Vor- und Nachnamen, Anschrift und Telefonnummer erfasst werden.
Unter diesen Auflagen und vor allem den Hygieneanforderungen können wir leider bis auf weiteres 
keinen Altennachmittag durchführen. Wir hätten sie, liebeSenioren gerne eingeladen.
Auch trägt der Veranstalter, die Ev. Kirchengemeinde Hausen, die Verantwortung, sollte nach 
dieser Veranstaltung sich eine Person infiziert haben. Auch das Mitarbeiterteam gehört ja zu den 
Senioren.
Liebe Senioren, wir vom Mitarbeiteteam wünschen ihnen eine gute Zeit, passen sie auf sich 
auf, bleiben sie gesund, wir hoffen und wünschen, dass wir doch bald wieder einmal zu- 
sammen sein können, reden, singen, fröhlich sein.

Bis bald, ihr Mitarbeiteteam
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Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Seite 2 von  2Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 31. August 20
Gelber Sack

Donnerstag, 3. September 20
Restmüllabfuhr

Donnerstag 10. September 20 
Biotonne, Schadstoffmobil

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Notdienstplan vom 31.08.2020 bis 06.09.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 25.08.2020 17:22 Uhr

Montag, 31.08.2020:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 01.09.2020:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 02.09.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 03.09.2020:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 04.09.2020:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 05.09.2020:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 06.09.2020:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen, Info unter 
07622/687323
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gär-
ten. Bis 5 Kinder   können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Schulbeginn 20/21 der Grundschule Hausen i.W.
Die Schule beginnt nach den Sommerferien am Mo., 14.09.2020 für Klasse 2,3,4um 8.30 Uhr 
und endet um 11.45 Uhr. Ein Eröffnungsgottesdienst findet auf Grund der aktuellen Situation 
nicht statt.Die neuen Erstklässler werden am 19.09.2020 eingeschult.

Gemeindeverwaltung:
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Gemeindeverwaltung:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Am 01.09.2020 sind zur Zahlung fällig:

Wasser—und Abwasser - 3. Abschlagszahlung 2020

Die zu entrichtenden Beträge sind aus dem jeweils zuletzt ergangenen Bescheid ersichtlich.

Wir bitten den Zahlungstermin einzuhalten. Die Gemeindekasse ist nach Ablauf der Frist verpflichtet die
gesetzlichen Säumniszuschläge und gegebenenfalls Beitreibungskosten zu erheben.

Diese  Zahlungsaufforderung  gilt  als  öffentliche  Mahnung (§  14  Abs.  2
Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz). Persönliche Erinnerung erfolgt nicht. Auf die Möglichkeit des
Einzugsverfahrens wird hingewiesen.

Hinweis zum Niederschlagswasser:
Entsprechend der Abwassersatzung gelten folgende Anzeigepflichten:

Binnen eines  Monats  nach  dem Anschluss  des  Grundstücks  an  die  Abwasserbeseitigung  hat  der
Gebührenschuldner  die  Lage/Größe  der  Grundstücksflächen,  von  denen  Niederschlagwasser  den
Abwasseranlagen zugeführt wird, der Gemeinde mitzuteilen.

Ändert  sich  die  Größe um  mehr  als  10  m²  oder  verändert  sich  der  Versiegelungsgrad,  ist  die
Änderung innerhalb eines Monats der Gemeinde anzuzeigen.

Wer dieser Anzeigenpflicht nicht,  nicht richtig oder nicht rechtzeitig nachkommt, handelt im
Sinne von § 8 Abs.2 Satz 1 Nr.  2 KAG ordnungswidrig und kann mit einer Geldbuße belegt
werden.

Trinkwasser-  Appell an die Bewohner zum Wassersparen 
Die geringen Niederschlagsmengen und die anhaltend warme Wetterlage haben 
mittlerweile dazu geführt, dass unsere Quellen eine niedrige Schüttung haben und 
unsere Trinkwasserversorgung derzeit nicht mehr unterstützen können. 

Das Trinkwasser wird aktuell vollumfänglich aus dem Tiefbrunnen gepumpt. 

Wir bitten Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sparsam und verantwortungsbewusst 
mit Ihrem Trinkwasserverbrauch umzugehen. 

 

Ihre Gemeindeverwaltung  

Hausen im Wiesental 
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teils

Regionales:

!!  Wir bitten zu beachten: 
Nächsten Donnerstag, 03. September 2020 erscheint keine HW, 
nächste Ausgabe folgt am 10. September 2020, ab dann geht es 

wieder wie gewohnt wöchentlich weiter !!
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 13: 

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (13) 

 
J. S. Clais und eine Erfindung für die Feuerwehren 

 
Sein größtes Werk nahm J. S. Clais 1782 im 
Alter von 40 Jahren in Angriff. In den 
bayerischen Salinen in Reichenhall und 
Traunstein standen umfassende 
Modernisierungen an, und Clais führte die 
Aufsicht über das Projekt. Es war das größte 
und erfolgreichste Unternehmen des 
Landes zur Zeit des Merkantilismus.   
Der bayerische Kurfürst Karl Theodor  
(1724 bis 1799) investierte über eine Million 
Gulden in die Erneuerung der Salinen.  
Von der Qualität der Arbeit, die Clais 
dabei leistete und über welches Wissen er 
verfügte, zeugt die Aussage des 
Naturforschers Alexander von Humboldt 
(1769 bis 1859): »Auf der dortigen Saline 
(Reichenhall) war ich zwölf Tage ganz 
allein mit dem Salinendirektor von Clais. 
Diesen Mann halt ich unter allen 
theoretischen und praktischen Halurgen 
(Salzkennern) offenbar für den ersten«.   
Er besitzt große physikalische und   
mathematische Kenntnisse. Ich habe vom        

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
Morgen bis in die Nacht nur  

immer gefragt, und ich weiß keinen Menschen, von dem ich durch Umgang 
so viel gelernt«. Clais starb am 24. September 1809 in Winterthur.  
Die Erfindungen in den 1770er Jahren waren bereits vergessen. Das Eisenwerk 
in Hausen im Wiesental benötigte für den Feuerschutz eine neue Feuerspritze. 
Clais als zuständiger Fachmann erstellte ein Gutachten, denn er wollte nicht 
nur eine neue Feuerspritze, sondern eine verbesserte. Er schrieb, dass die 
bisherigen Spritzen oft durch schmutziges Wasser verstopft wurden. Hierdurch 
seien die Häuser häufig der Flamme ruhig überlassen worden, und die 
Löschmaschine, habe das gleiche Schicksal wie eine vernagelte Kanone im 
Schlachtfeld gehabt (GLA Karlsruhe 120/101). Die neue Feuerspritze könnte 
das Wasser aus einem Brunnen oder Teich ansaugen, wenn zwei bis drei 
Leute den Hebel bewegten. Der Schlauch hätte am Ende einen Siebtrichter 
(Saugkorb), der vor Verunreinigung schützen würde. Dank der verstärkten 
Pumpvorrichtung könnte mit weniger Kraft mehr Wasser gespritzt werden. 
Literatur: Gertraud und Rudolf Gamper-Schlund, J. S. Clais, Ein vielseitiger 
Unternehmer der industriellen Frühzeit, Verein für wirtschaftshistorische Studien, Band 
52, Meilen (CH), 1990. Bildvorlagen: Bundesministerium der Finanzen und 
Gemeindearchiv Hausen im Wiesental. 
(elv) 
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Nachruf

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin, Frau

Anna-Rosa Knab
die am 03.08.2020 nach schwerer Krankheit verstorben ist.
Frau Knab war über 20 Jahre in unserem Geschäft tätig und in 
dieser Zeit stets eine treue, freundliche und aufgeschlossene 
Mitarbeiterin und Kollegin.
Den Angehörigen von Frau Knab (“Annerösli”) gilt unsere 
herzliche Anteilnahme.

Frischmarkt Petra Seger			         Burichweg 1		
und Team        			         Hausen im Wiesental

Stadt Zell im Wiesental
„Gemeinde mitgestalten“ 

Die Stadt Zelll i.W. (ca. 6.400 Einwohner) sucht zum
frühestmöglichen Zeitpunkt 

 

Mitarbeiter (m/w/d) – im
Gemeindevollzugsdienst

 
 

Wir suchen eine/n feste/n Mitarbeiter/in mit einem 
Beschäftigungsumfang von 12,50 Stunden je Woche, sowie 
als Begleiter mehrere Mitarbeiter/innen im Rahmen eines 
Minijobs. Die Tätigkeit im Minijob ist auch besonders für 
Security-Mitarbeiter im Schichtdienst geeignet. 
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter: 
www.zell-im-wiesental.de > Rathaus und Verwaltung 
>Ausschreibungen 
Wir freuen uns auf Eure aussagekräftigen und 
vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
16.09.2020 an: Stadt Zell im Wiesental, 
Constanze-Weber-Gasse 4,  79669 Zell i.W 
oder per Mail an: bewerbung@stadt-zell.de

VdK baut seine Social-Media-Präsenz aus
Auf  eine  mehr  als  20-jährige  Internetpräsenz  un-
ter www.vdk-bawue.dekann  der mittlerweile gut 242 
000 Mitglieder starke VdK Baden-Württembergzurück-
blicken. Nun baut der SozialverbandseineSocial-Me-
dia-Präsenz aus. Neben Facebook und Twitter ist der 
VdK Baden-Württemberg jetztauch im Onlineportal 
Instagramaktiv.Auf seinem Profil  vdkbw  setzt  sich  
der  Landesverband mit  der  Sozialpolitik  auseinan-
der. Es werden  auch Themen,  die VdK-Mitglieder  
bewegen,  angeschnitten. Es  gibt aktuelle Stellen-
ausschreibungenund vieles mehr. Wer dem Sozial-
verband VdK Baden-Württemberge.V.folgen möchte, 
findet das Profil unter dem Link www.instagram.com/
vdk_bw/. Jeder Follower ist willkommen. Und der VdK  
Baden-Württemberg hofft,möglichst  viele Mitglieder  
auf  Instagram  zu  treffen. Interessierte  mit Fragen  
oder  Anregungen  zu den  Social-Media-Auftrittendes  
VdK Baden-Württemberg  können  sich  direkt  an da-
sTeam  der  Abteilung  Marketing  und Kommunikation 
des Landesverbands unter der E-Mail-Adresse marke-
ting.bw@vdk.dewenden

AbOktober 2020 mehr Geld für Zahnersatz
Eine   Regelung   des   Terminservice-und Versor-
gungsgesetzes   (TSVG) betrifft   die Festzuschüsse 
für Zahnersatz. Sie werden ab 1. Oktober 2020 von 
50 auf 60 Prozent der Kosten für die Regelversorgung 
–also die gesetzliche Standardtherapie bei Zahner-
satz –erhöht, informiert die in Stuttgart ansässige VdK 
Patienten-und Wohnberatung Baden-Württemberg. 
Der Eigenanteil für die Regelversorgung reduziert sich 
soauf 40 Prozent. Regelmäßige   jährliche   zahnärztli-
che   Untersuchungen   erhöhen   den   Festzuschuss 
zusätzlich.  Bei  einem  über  fünf  oder  gar  zehn  Jah-
regeführten  Bonusheft  klettert  der Festzuschuss auf 
70 oder sogar 75 Prozent. Ab 1. Oktober können die 
Krankenkassen in Ausnahmefällen den Bonus auch 
dann gewähren, wenn die Kontrolluntersuchungen 
nicht lückenlos durchgeführt wurden. Die Versicherten 
müssenjedoch ihre Zähne regelmäßig gepflegt haben 
und dürfen in den  letzten zehn Jahren vor  Beginn der 
Behandlungnur einmal den Termin zur Zahnvorsorge 
versäumt haben

Der Ortsverband 
Hausen i.W. 
informiert

Sonstiges Wissenswertes

Anzeigen



32/20

8

Hausener Woche

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

keine Angaben zu aktuellen Gottesdiensten / Veranstaltungen vorliegend

Freitag, 28.08.2020   Hl. Augustinus
 
Fahrnau
18:30 Uhr
Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

Sonntag, 30.08.2020   22. Sonntag im Jahreskreis
 
Schopfheim
09:30 Uhr
Eucharistiefeier im Freien auf dem Schulhof - bei 
schlechter Witterung - Entfall / Pfarrer Latzel
 
Montag, 31.08.2020   Hl. Paulinus
 
Hausen
18:00 Uhr
Rosenkranz
 
Dienstag, 01.09.2020  Hl. Verena, Jungfrau in Zurzach
 
Hausen
18:00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 02.09.2020  
 
Hausen
18:00 Uhr
Rosenkranz

 
Donnerstag, 03.09.2020   Hl. Gregor d. Gr.
 
Hausen
18:00 Uhr
Rosenkranz
 
Freitag, 04.09.2020 
 
Hausen
18:00 Uhr
Rosenkranz
 
Sonntag, 06.09.2020   23. Sonntag im Jahreskreis
 
Hausen
09:30 Uhr
Eucharistiefeier im Freien vor dem Gemeindehaus - 
bei schlechter Witterung - Entfall / Pfarrer Latzel
 

Bei allen Präsenzgottesdiensten sind die Abstandsre-
geln von 2m und die Hinweise der Helfer zu beachten. 
Das Tragen eines Mundschutzes ist zweckmäßig, auf 
das gemeinsame Singen muss leider verzichtet wer-
den.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 
Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 
16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbu-
ero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de
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Sonstiges Wissenswertes

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erstrei-
tet Urteil gegen Betreiber von Naturkosmetik-On-
line-Shop

·    Bei Bestellabschluss auf www.najoba.de wur-
den Kunden beim Klick auf den „jetzt kaufen“-But-
ton gleichzeitig Mitglied des Online-Shops

·    Gericht bestätigte die Auffassung der Verbrau-
cherzentrale, dass ein Button für zwei verschiede-
ne Vertragsarten nicht zulässig ist, wenn durch die 
Gestaltung des Bestellvorganges nicht unzweifel-
haft deutlich wird, dass der Verbraucher zwei ver-
schiedene Verträge abschließt

Das Oberlandesgericht Nürnberg gab der Verbraucherzen-
trale in einem Rechtsstreit mit dem Betreiber eines Online-
shops für Naturkosmetik Recht: Ein einziger „jetzt bestel-
len“-Button kann irreführend sein, wenn nicht deutlich wird, 
dass damit zwei Verträge abgeschlossen werden. Da es 
sich im konkreten Fall um grundverschiedene Vertragsar-
ten handelt, müssen diese auch unabhängig voneinander 
bestätigt werden.
In einem Verfahren gegen die Mitrados GmbH & Co.KG, 
die die Naturkosmetik-Website www.najoba.de betreibt, hat 
das Oberlandesgericht Nürnberg die Verbraucherzentrale in 
ihrer Rechtsauffassung bestätigt. Im Sinne der Verbraucher 

entschied es, dass ein Online-Unternehmen verpflichtet ist, 
Käufer und Käuferinnen ganz klar und verständlich darüber 
zu informieren, was mit der Bestellung eines Produktes in 
einem Onlineshop verbunden ist. Verbraucher und Verbrau-
cherinnen muss ganz klar mitgeteilt werden, was passiert, 
wenn sie auf den Bestell-Button klicken.
„Das Urteil ist eine wichtige Präzisierung der Button-Lö-
sung, die zum Schutz vor untergeschobenen Verträgen 
eingeführt wurde“, bewertet Sabine Holzäpfel von der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg das Urteil. Die so-
genannte Buttonlösung sieht vor, dass Verbraucherinnen 
und Verbraucher vor einer Bestellung eindeutig informiert 
werden, dass ein kostenpflichtiger Vertrag zustande kommt. 
Die Mitrados GmbH & Co.KG hatte gegenüber Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern versucht, mit einem Button „jetzt 
kaufen“ gleich zwei verschiedene Verträge bestätigen zu 
lassen: Neben dem eigentlichen Kaufvertrag behauptete 
der Anbieter, dass zusätzlich eine kostenpflichtige Mitglied-
schaft zustande gekommen sei. „Wir sind froh, dass das 
Gericht dieser Praxis nun einen Riegel vorgeschoben hat“, 
so Holzäpfel weiter.
In Bezug auf den § 312 j BGB, der Verbraucher und Verbrau-
cherinnen vor Kostenfallen im Internet schützen soll, stellte 
das Gericht somit klar, dass die Bestellerklärung für Waren 
und die Vertragserklärung für eine Mitgliedschaft komplett 
verschiedene Verträge sind, die jeweils eine ausdrückliche 
Bestätigung des Verbrauchers benötigen. Ein Bestellbutton, 
über den nicht deutlich wird, dass neben dem Kaufvertrag 
zugleich eine kostenpflichtige Mitgliedschaft abgeschlossen 
wird, genügt nicht.

Untergeschobene Mitgliedschaft auf najoba.de

Vereine berichten
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Sonstiges Wissenswertes
Keine Reise – kein Geld?!
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg geht ge-
gen verschiedene Reiseunternehmen vor

·    Wird eine Reise oder ein Flug wegen Corona stor-
niert, müssen Reisende bereits gezahltes Geld zurü-
ckerhalten

·    Die gesetzliche Frist für die Rückzahlung beträgt bei 
Flügen 7 und bei Pauschalreisen 14 Tage

Findet eine Reise coronabedingt nicht statt, müssen Anbie-
ter den Reisepreis zurückerstatten. Viele Reisen waren we-
gen der Pandemie nicht möglich, Anbieter haben zahlreiche 
Flüge, Unterkünfte und Pauschalreisen storniert. Massive 
Probleme gibt es jedoch bei der Rückzahlung: Verbraucher 
warten oft monatelang auf ihr Geld. Manche Anbieter ver-
suchen auch, sich mit Tricks und falschen Informationen 
vor der Zahlung zu drücken. Die Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg geht in mehreren Fällen dagegen vor.

 
Die Vorfreude auf den Urlaub war bei vielen Verbrauchern 
groß – so lange bis Corona kam und die Aussicht auf den 
Urlaub gehörig vermieste. Einreisestopps und Reisewarnun-
gen sorgten dafür, dass Flüge und Reisen nicht durchgeführt 
werden konnten. Die Folge: Anbieter stornierten die Reisen, 
verweigern nun aber die Rückzahlungen, auch wenn sie ei-
gentlich zur umgehenden Erstattung verpflichtet sind.

In den letzten Wochen und Monaten erhielt die Verbraucher-
zentrale wöchentlich hunderte Beschwerden über das Ver-
halten vieler Reiseanbieter. In manchen Fällen verlangten 

Anbieter von Verbrauchern „Umbuchungs- oder Stornokos-
ten“ oder behielten die Reisegelder gänzlich ein. Andere 
Anbieter buchten Kunden ungefragt um, oder verschickten 
„Zwangsgutscheine“ und begründeten ihr Vorgehen mit fal-
schen juristischen Grundlagen. „Selbst die Kunden, die mit 
dieser Vorgehensweise nicht einverstanden waren und ihr 
Geld zurück forderten, warten noch heute auf die Rücker-
stattung des Reisepreises,“ berichtet Oliver Buttler von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Auch Urlaubern, die aufgrund der geänderten Reisebedin-
gungen, der mit Corona verbundenen unsicheren Lage und 
der Reisewarnung des Auswärtigen Amtes von sich aus ihre 
Reise stornierten, verweigern Veranstalter oft eine Rück-
zahlung. 
Rückzahlung ist Pflicht

„Die Rückzahlungspflichten sind klar geregelt”, erklärt Butt-
ler, „Kunden haben einen Anspruch auf Rückerstattung ih-
res Flugpreises innerhalb von sieben Tagen. Bei Pauschl-
reisen beträgt die Frist für die Rückerstattung 14 Tage.“

Doch daran halten sich derzeit nur wenige Anbieter, im Ge-
genteil. „Leider erleben wir in der gesamten Reisebranche, 
dass viele Anbieter Verbraucher bewusst über ihre Rechte 
täuschen, um eine Rückzahlung der zustehenden Reisegel-
der zu vermeiden. Dies ist klar unzulässig.“ Die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg hat daher bereits gegen 
14 Anbieter juristische Schritte eingeleitet, ein Verfahren 
konnte schon erfolgreich abgeschlossen werden. „Wir 
gehen hier konsequent gegen dieses unlautere Ver-
halten vor. Reisende müssen sich nicht hinhalten oder 
mit Gutscheinen abspeisen lassen”, so Buttler weiter.

Sommerfans können sich derzeit über hohe Tempera-
turen und Sonnenstrahlen freuen.  Doch was, wenn die 
Sonne für unerträgliche Hitze in der Wohnung sorgt? Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg hat Tipps zum richtigen Lüften an heißen Som-
mertagen zusammengestellt.

1.     Schließen Sie Fenster und Türen tagsüber und las-
sen Sie die Rollläden oder Jalousien runter: So kommt 
die warme Luft gar nicht erst in Ihren Wohnraum.

2.     Lüften Sie erst, wenn die Temperatur draußen nied-
riger ist als drinnen: meist abends oder am frühen Mor-
gen. Vergessen Sie morgens nicht, die Fenster wieder 
zu schließen, sobald die Temperatur steigt!

3.     Falls Ihre Wohnsituation es ermöglicht, ist eine 
Nachtlüftung ideal. Dann kann die gespeicherte Wärme 
mehrere Stunden aus dem Haus entweichen. Wenn Sie 
nachts Probleme mit Insekten und Mücken haben, hilft 

ein Fliegengitter als Insektenschutz.

4.     Öffnen Sie die Fenster weit, um für Durchzug zu sor-
gen. In einer Wohnung oder im Haus mit mehreren Eta-
gen gilt: Öffnen Sie Fenster auf verschiedenen Etagen.

5.     Lüften Sie nicht zu kurz! Am besten so lange, wie die 
Temperatur draußen kälter ist als drinnen.

 

Wer Fragen zum Thema Hitzeschutz hat, kann sich an die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg wenden. Termine können unter der kostenlosen 
Telefonnummer 0800 - 809 802 400 vereinbart werden. 
Weitere Informationen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gefördert.

5 Tipps zum richtigen Lüften im Sommer
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Im Urlaub zu Hause Ener-
gie einsparen
Mit ein paar Handgriffen kann man 
sein Zuhause vor dem Sommer-
urlaub in den Energiesparmodus 
versetzen. Dadurch spart man 
nicht nur Energie und Geld, son-
dern tut gleichzeitig der Umwelt 
etwas Gutes. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg gibt Tipps zum 
Stromsparen im Urlaub:

1.     Stecker raus: Vor der Abreise soll-
ten Verbraucher alle nicht benötigten 
elektrischen Geräte ausschalten oder 
den Stecker ziehen. Selbst im Stand-by-
Modus verbrauchen elektrische Geräte 
ohne sichtbares Zeichen Strom – ältere 
Exemplare sogar ziemlich viel. Durch 
die Verwendung von Steckdosenleisten 
mit Schaltern ist das Ausschalten von 
mehreren elektrischen Geräten am be-
quemsten zu erledigen. Auch das Home 
Office sollte in den Stand-By-Modus ver-
setzt werden, das heißt: Computer her-
unterfahren, Ladegeräte ausstecken und 
den WLAN-Router ausschalten.

2.     Kühlschrank aus: Bei sehr langer 
Abwesenheit kann es sich lohnen, den 
Kühlschrank komplett zu leeren, zu ent-
eisen und während der Abwesenheit aus-
zuschalten. Nach der Rückkehr läuft der 
Kühlschrank dann ohne die Eisschicht 
effizienter.

3.     Sommermodus für die Heizung: 
Spätestens jetzt sollte die Heizungsan-
lage auf Sommerbetrieb gestellt werden. 
So wird Strom gespart, da dann die Hei-
zungspumpe abgestellt wird. In Ein- und 
Zweifamilienhäusern kann zudem die 
Warmwasserzirkulation ausgeschaltet 
werden. Nach dem Urlaub sollte aus hy-
gienischen Gründen das Wasser einma-
lig auf 70 Grad Celsius aufgeheizt wer-
den.

4.     Wer wissen möchte, ob er zu Hause 
noch unentdeckte Stromfresser hat, soll-
te sich vor dem Urlaub den Zählerstand notieren und die Stände nach der Rückkehr vergleichen.

Um das zu Hause „urlaubsfit“ zu machen, können Interessierte Unterstützung von einem Berater der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erhalten. Termine können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 - 809 802 
400 vereinbart werden. 

Weitere Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale wird durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.

Sonstiges Wissenswertes



Sollen Ihre Fenster
SO aussehen?

Tel. 0 76 27 / 92 43 93
www.moreira-fenster.de

Gartengrundstück zu kaufen gesucht
Tel. 07622 62932

VerteilerIn gesucht  für Verteilung der Hause-
ner Woche in einem Teilgebiet Hausens. Ideal geeigneter 
2-Std. / Woche-Job  für SchülerInnen ab 13 Jahre. 
Interessiert? mail an printundpicture@gmx.de


